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Telegraphiſche Depeſche der Halliſchen Zeitung.
Aufgegeben in Berlin den 7. November 10 Uhr 50 Min. Vorm.
Angekommen in Halle den 7. November 11 Uhr 25 Min. Vorm.

Paris, Freitag den 7. November. Der heutige
„Moniteunr“ desavouirt den gegen England feindſelig
ſautenden Artikel des „Conſtitutionnel“ und beſtätigt
das Fortbeſtehen des engliſchen Bündniſſes. Das amt-
liche Blatt meint ferner, daß die Divergenz mit Eng-
land nur untergeordnete Punkte betreffe, deren Lö-
ſung durch Verſtändigung oder Conferenzentſcheidung
in Ausſicht ſtehe, ohne daß das Bündniß geſchwächt
oder der Friedensvertrag geſtört werde.

Telegraphiſche Depeſchen.
Wien, Donnerstag, d. 6. November. Die heutige

„Oſtdentſche Poſt enthält einen Artikel, in welchem die
Anſicht franzöſiſcher Blätter wegen eines neuen Zuſammen
kritts des Pariſer Congreſſes bekämpft wird. Nach der
„Oſtdentſchen Poſt wäre zwar ein Congreß zur Endregu-
lirung wünſchenswerth, der Augenblick zu demſelben jedoch
ungeeignet, weil bei dem jetzigen Mißtrauen aus demſelben
eher tiefe Verwickelungen erfolgen könnten.

London, Donnerstag, d. 6. November. Der Dampfer
„Anglo Saxon“ iſt aus Newyvrk eingetroffen und bringt
die Beſtätigung des Sieges Walker's über die Guatamalen.

Beutſchland. e
Berlin, d. 6. Novbr. Se. Majeſtät der König haben geruht:

Den Geheimen Bergrath und vortragenden Rath im Miniſterium für
Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten, Krug von Nidda, zum
Geheimen Ober Bergrath zu ernennen.

Ueber die Exöffnung der jetzt hier tagenden kirchlichen Kon
ferenz, bringt die miniſterielle „Pr. C.“ folgende Mittheilung

Die Verhandlungen der von des Königs Majeſtät berufenen kirchlichen Conferenz
ſind am 3. d. M. früh 10 Uhr eröffnet worden. Vor dem Beginne faßte der Gene
ral Superintendent Hr. Sartorius aus Königsberg die Bitten und Gelöbniſſe der
Mitglieder in einem von tiefem Ernſt und herzlicher Liebe getragenen Gebete zuſam
men. Hierauf begrüßte der Präſident Wirkliche Geheime Rath von Uechtriß, die
Verſammlung Er erinnerte daran, daß die Aufgabe, welche derſelben geſtellt worden,
in der gegenwärtigen bewegten Zeit doppelt ſchwer zu löſen ſei. Aber er ſprach zu
gleich die Zuverſicht aus, daß die Liebe zu der evangeliſchen Landeskirche, welche alle
Anweſenden durchdringe, alle Schwierigkeiten zu überwinden wiſſen werde. Demnächſt
wiederholte er, daß die Fragen welche in den mitgetheilten Denkſchriften behandelt
ſeien, wie es der Organismus der Landeskirche mit ſich bringe, von dem Ober Kir
chenrathe nochmals erwogen und alsdann zur allerhöchſten Beſchlußnahme gebracht wer
den würden daß es aber auf allerhöchſteignem Befehl Sr. Majeſtät des Königs be
ruhe, wenn dieſelben, durch eine ſchriftliche Begutachtung vorbereitet, zuvörderſt noch
einer Verſammlung durch Erfahrung in kirchlichen Dingen, durch wiſſenſchaftliches
Einſehen und durch Kenntniß der provinziellen Zuſtände befähigter Männer zu münd
licher Berathung vorgelegt worden ſeien. Am Schluſſe endlich forderte er die Ver
ſammlung auf ihre Arbeiten in der Hoffnung zu beginnen, daß, wenn auch die An
ſichten über Mittel und Wege zuweilen weit auseinandergehen möchten dennoch die
Einigkeit im Geiſte erhalten bleiben werde durch das Band des Friedens zur Ehre
Gottes zum Segen der Kirche und zur Freude des Königs. An dieſe Anſprache
ſchloß ſich die Conſtituirung des Büreaus dürch die Ernennung der Herren Conſiſto
rialDireetor Noeldechen, Confiſtorialrath Thielen Superintendent König und Su
perintendent Stiller zu Secretären der Conferenz. Es folgten dann die Vorträge
des Referenten (Conſiſtorialrath Liedke) und der Correferenten (GeneralSuperinten
dent Sartorius, Superintendent Schultz und Superintendent Stiller) über die ange
regte Reviſion der Grundzüge einer kirchlichen Gemeinde Ordnung für die öſtlichen
Provinzen. Ueber die Richtung derſelben hoffen wir im Zuſammenhange mit den
Verhandlungen demnächſt berichten zu können. s

Dieſem offiziöſen Bericht der „Preuß. Corr.“ fügt die „N. Pr.
Ztg.“ noch hinzu, daß äußerem Vernehmen nach die Mitglieder der
evangeliſchen Konferenz ſich, um Mißverſtändniſſe zu vermeiden, da
hin vereinigt haben, keine Mittheilungen über dieſelbe in die Oeffent
lichkeit zu bringen. Es wird alſo in Folge deſſen nur das bekannt

Halle, Sonnabend den 8. November
Hierzu eine Heilage.
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werden was, wie das Vorſtehende durch die Behörde ſelbſt veröf
fentlicht wird. Die Mitglieder des Evangeliſchen Oberkirchenraths ha
ben bekanntlich das Recht, allen Sitzungen beizuwohnen ſie ſtimmen
aber natürlich nicht mit, weil der Oberkirchenrath ſpäter die von der
Konferenz gefaßten Beſchlüſſe zu prüfen haben wird. Die Verfaſſer
der einzelnen Gutachten dürfen in allen Sitzungen gegenwärtig ſein
ein Stimmrecht haben ſie aber nur in den Fragen über welche ſie
Gutachten abgegeben haben.

Den betreffenden Miniſtern in Berlin ſoll jetzt die bis dahin noch
nicht vorgekommene Frage zur Entſcheidung vorliegen, ob von den
Behörden auch weiblichen Perſonen ein Jagdſchein ausgefertigt
werden könne. Einer Dame aus den höheren Ständen, welche einen
ſolchen Jagdſchein verlangt hat, iſt die Ausfertigung deſſelben weil
das Geſetz die Benutzung der Jagd durch weibliche Perſonen nicht
vorgeſehen habe, von der betreffenden Behörde vorläufig verweigert
worden.

Die Eröffnung beider Häuſer der Landesvertretung iſt, wie man
der „B. H. von hier ſchreibt, auf Sonntag den 30. November an
geſetzt. Jn den verſchiedenen Miniſterien wird noch immer mit Eifer
an den Landtagsvorlagen gearbeitet doch ſei noch keineswegs entſchie
den, ob auch alle in der Vorarbeit begriffenen Geſetzentwürfe der
parlamentariſchen Berathung übergeben werden. Namentlich ſollen
noch Zweifel beſtehen, hinſichtlich der Einbringung des Eheſcheidungs
el es ſo wie der Vorlage wegen Aufhebung der ſogenannten Wu
chergeſetze.Was Hannoverſche Finanzminiſterium veröffentlicht fol
gende vom 3. d. M. datirte, für den geſammten Zollvereins Ver
kehr intereſſante Bekanntmachung

Nach einer neuerlich ergangenen Verfügung des Kaiſerl. Franzöſiſchen General
Direktors der Douanen wird die Zollermäßigung, welche nach dem in Frankreich er
laſſenen Zollgeſetze vom 26. Juli d. J. für diejenige Wolle bewilligt iſt welche aus
den an Frankreich unmittelbar angrenzenden Ländern eingeführt wird, fortan all
gemein der aus dem Zollvereine ſtammenden Wolle zu Gute kommen, ſofern
dieſelbe auf der rheiniſchbelgiſch franzöſiſchen Eiſenbahn mittelſt der für den nationg
len Verkehr eingerichteten direkt durch Belgien durchgehenden Züge nach Frankreich
enee s und mit den vorgeſchriebenen Urſprungs-CEertifikaten und Zollausweiſen

eglei
Die telegraphiſch aus Frankfurt gemeldete Nachricht, daß der

Ausſchuß des Bundestages bereits am 1. November einen Beſchluß
in der Neuenburger Angelegenheit gefaßt habe, wird von dem „Frank-
furter Correſpondenten“ als verfrüht bezeichnet ein ſolcher wurde erſt
im Laufe dieſer Woche erwartet.

Frankreich.
Paris, d. 5. Novbr. Die Pariſer Blätter haben heute vom

Miniſterium des Jnnern die Anweiſung erhalten in Zukunft keine
Details über die Feſte zu Compiegne mehr zu veröffentlichen. Dieſe
Maßregel iſt ſehr auffallend und beweiſt, daß die Regierung von dem
ſchlechten Eindrucke unterrichtet ſein muß, welchen dieſe Feſte, die Ab
weſenheit des Kaiſers u. ſ. w. auf die öffentliche Meinung machen.
Die Oppoſitionsblätter hatten das übrigens bereits begriffen, und
veröffentlichten beinahe täglich pikante Einzelheiten über das Hoflager
in Compiegne, welche meiſtens dem Brüſſeler „Nord entnommen
waren. Der Korreſpondent dieſes Blattes hat die Ordre erhalten,
Compiegne zu verlaſſen. Nach Berichten aus Compiegne iſt der
Kaiſer nicht ſehr guter Laune. Er ſieht ernſt aus und kann, trotz
ſeiner großen Selbſtbeherrſchung, ſeine Unruhe nicht ganz verbergen.
Geſtern hatte der Kaiſer eine längere Conferenz mit Herrn v. Per
ſigny, der von London nach Compiegne berufen worden iſt. Dieſe
Unterredungen haben Veranlaſſung zu verſchiedenen Gerüchten gege
ven. Es heißt u. A., Hr. v. Perſigny ſei beſtimmt, den Grafen Wa-
lewski, der die ganze Antipathie Englands beſitzt zu erſetzen. Auch
iſt die Rede von dem Zurückberufen des Hrn. v. Thouvenel aus Kon
ſtantinopel, wohin man einen der KrimMarſchälle ſenden würde, um
dadurch dem franzöſiſchen Namen in der Türkei ein größeres Anſehen
zu geben. Was die Stimmung des franzöſiſchen Hofes in Betreff



Oeſterreichs und Englands angeht, ſo iſt dieſelbe fortwährend eine ge
reizte. Dieſelbe zeigt ſich beſonders bei der Behandlung der engli
ſchen und öſterreichiſchen Botſchafter. Dieſelben wurden ſonſt mit
der größten Auszeichnung behandelt, während man ſie jetzt eher ver
nachläſſigt. Heute tritt endlich ein franzöſiſches Blatt für Eng
land gegen die ruſſiſch franzöſiſche Allianz in die Schranken. Unter
dem Titel: „Les détracteurs de Palliance anglaise tritt das
Siescle den franzöſiſchen Ruſſen mit Energie entgegen. Seine Worte
ſind kühn und verwegen und verdienen beſondere Beachtung da ſie
als eine Proteſtation des liberalen Frankreichs gegen die ruſſiſche Al
lianz und ihre düſteren Folgen zu betrachten ſind. Der Prinz Na
poleon iſt von ſeiner Reiſe nach Stuttgart wieder in Paris einge
troffen.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 6. Novbr. (Tel. Dep.) Die heutige Morning

Poſt meint, der Antrag auf Wiedereröffnung der pariſer Konferen
en oder auf ein ſchiedsgerichtliches Urtheil durch einen neutralen Staati unannehmbar. Der Friedensvertrag bedürfe keiner Reviſion und

England werde ihn nöthigenfalls mit Gewalt aufrecht erhalten.

Nußland und Polen
Königsberg, d. 5. Novbr. (Tel. Dep.) Nach hier eingetrof

fenen Nachrichten aus Petersburg wurde die Konzeſſion zur Erbauung
von 8400 Werſt Eiſenbahnen in Rußland den Herren Stieglitz,
Baring, Hope und Pereire ertheilt. Letzterem als Privatperſon
und nicht als Repräſentant des Credit mobilier. Eine Konzeſſion
der noch übrigen Eiſenbahnſtrecken iſt bisher nicht erfolgt, und ſoll
für dieſelben die Belgiſch Deutſche Geſellſchaft günſtige Ausſicht haben.

Nach Privatmittheilungen, welche aus Odeſſa vom 20. Octbr.
in Warſchau eingegangen ſind, waren die Getreidepreiſe auf den dor
tigen Märkten, nachdem ſie längere Zeit fortwährend geſtiegen, durch
eine Uebergangsperiode der Stille, ja, völligen Stockung in den Ge
ſchäften nunmehr in entſchiedenes Sinken eingetreten. Die Reduktion
betrug ſchon 1 Silberrubel auf das Tſchetwert (3*/, preuß. Scheffel).
Es fehlte ganz an Käufern, während das Angebot ſehr groß war
und in den letzten Tagen auch wieder bedeutende Zufuhren, nament
lich von Hafer und Gerſte, Statt gefunden hatten, ſo daß die Preiſe
des erſteren auf 3 Silberrubel 25 Kopeken, der letzteren auf 4 R.
70 K. für d

S e h 2 S h S Paſtor Müller und den

Lotterie
Bei der am 6. d. ffortgeſetzten Ziehung der Aten Klaſſe 114ter Königl. Klaſ

ſen Lotterie fiel 1 Hauptgewinn von 10,000 Thlr. auf Nr. 37,220. 4 Gewinne zu
2000 Thlr. fielen auf Nr. 34,729. 38,185. 88,506 und 90,028.

45 Gewinne zu 1000 Thlr. auf Nr. 601. 5324. 5610. 6901. 7321. 8819. 11,759.
15,535. 24,658. 25,852. 27,007. 27,043. 28,871. 30,220. 32,454. 36,253. 37,329

37,585. 37,615. 39,503. 44,559. 44,978. 47,512. 49,802. 51,494.
3,597. 58,590. 60,837. 61,797. 64,987. 66,500. 69,457. 70,166. 70,453.

9. 73,037. 73,552. 74,237. 75,657. 81,068. 86,642 und 88,754.
37 Gewinne zu 500 Thlr. auf Nr. 1224. 9155. 9271. 10,028. 13,068.

24,946. 25, 124. 28,607. 28,759. 30,742. 35, 964. 42,047. 42,846.
27,916. 19,251. 50,723. 51,415. 53,089. 57,699. 58,453. 60,4171.
65,079. 66,104. 69,394. 70,680. 76,525. 80,944. 81,791. 91,972.

und 94,488.
80 Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr. 876. 2490. 2982. 3356. 3366. 4350. 5330.

5572. 6823. 7200. 7584. 7710. 8978. 9823. 12,111. 14,918. 16,691. 16,953.
17,924. 18,054. 18,173. 19,899.
28,624. 29,177. 30,023. 31,620.
32,731. 34,242. 34,394. 37,707.45,374. 45,602. 49,592. 52,183.
59,151. 63,723. 64,554. 70,203.78,846. 79,552. 81,879. 84,184.
89,350 und 93,314.

71,185.

14,441.
44884.
62/398.
93,415

18,833. 19,474.
30,198. 31,456.
34521. 34,581.
51/331. 52042.
65/018. 66,918.
82,950. 83,079.

26,122. 22,116.
31/836. 31,992.
41/541. 43,961.
54,873. 56,501.
70,227. 73,561.
84,450. 85,471.

25,761.
32,220.
44,325.
56,718.
75,037.
86,014.

28/296.
32277.
45,075.
58,466.
75,112.
88,584.

Verzeichniß
der in der Sitzung der Stadtverordneten

am 10. November d. J. zu verhandelnden Sachen.
Anfang 4 Uhr.

A. Oeffentliche Sitzung.
Verlängerung des Contracts über die ſtädtiſchen Düngergru

ben. 2) Ebnung des Viehmarktplatzes. 3) Etat der Armenkaſſe pro
1857. 4) Vorlage wegen Verpflegung der Polizeigefangenen. 5) Be
willigung von Diäten für den Abgeordneten zum Herrenhauſe. 6)
Vorlage wegen der HoſpitalsVerpflegungs-Entrepriſe. 7) Dergl. im
Betreff des Arbeitshauſes. 8) Ertheilung des Zuſchlags für Lieferung
der Armenbekleidungsſachen. 9) Etat des Tageblatts pro 1857. 10)
2 Vorlagen in Gas-Anſtalts-Sachen.

B. Geſchloſſene Sitzung.
1) Uebernahme eines Kapitals.

Der Vorſteher der Stadtverordneten
Fritſch.

Auction.unterzeichneten

54,746.

Nachruf
an den Herrn Paſtor Kretſchel

Hochehrwürden
bei ſeinem Abgange von Gröbitz

von der Kirchfahrt.
Schon ſechszehn Jahre ſind nun hingegangen,

Seitdem Du zu uns kamſt, von Gott geſandt.
Schon ſechszehn Jahre ſind's, daß wir empfangen

Dich haben und den Unſeren genannt.
Ach! kurz nur will uns dieſe Zeit erſcheinen,
Jetzt, da Du gehſt und ſcheideſt von den Deinen.
Wir haben Dich ja ſtets als treu erfunden,

Als guten Seelenhirten allezeit
Du wareſt Aller und zu allen Stunden

Zu Rath und jedem guten Dienſt bereit;
Du freuteſt Dich mit uns in guten Tagen,
Jn böſen haſt Du mit das Leid getragen.
Dir war es Freude, Gottes Wort zu kehren

Du lehrteſt treulich Beide, Klein und Groß
Uns war es doppelt Freude zuzuhören,

Wie Dir die Rede von den Lippen floß.
Vor Allem war's Dir Freude, Hülfe ſenden

Den Armen und den Kranken Troſt zu ſpenden.
Ein Vorbild ſtandſt Du da in unſrer Mitte,

Mit Deiner treuen Gattin Hand in Hand,
Die mit der Tugend und mit edler Sitte,

Die Liebe zu den Kleinen ſtets verband.
Du gehſt o nimm von uns, die Du geführet,
Den Dank, der einem edlen Mann gebühret.
Lebt wohl! Lebt wohl! Den letzten Gruß wir

bringen
Mit dankerfülltem Herzen allzumal.

Lebt wohl! Lebt wohl! So wird's noch lange
klingen,

Durch unſere Dörfer und im ſtillen Thal.
Lebt wohl! Lebt wohl! Wir geben das Geleite
Mit guten frommen Wünſchen für Euch Beide.
Gott laſſ' es wohl Euch gehn auch in der Ferne,

Behüte Euch vor jedem Ungemach!
Es glänzen Eures Lebens gute Sterne

Recht hell und freundlich bis zum ſpät'ſten Tag!
Wo Jhr auch weilet, mög' Euch Heil umſchweben,
Und Gott der Herr Euch Fried' und Freude geben.

Nachruf.
Seit 48 Jahr hat zwiſchen dem, nun

mehr in Ruheſtand übergegangenen, Herrn

Gemeinden ein ſo inniges, auf Liebe und Ach
tung, Eintracht und Zufriedenheit beruhendes
Verhältniß ſtattgefunden daß ſein Scheiden
von hier nach Halle bei uns das Gefühl weh
müthiger Trauer hinterlaſſen hat.

Wie gern hätten wir den ehrwürdigen Greis
als Lehrer, Paſtor und Prieſter noch unter uns
weilen und wirken geſehen wenigſtens nur
noch 1 Jahr, als dann ſein 50jähriges Amts
jubiläum die längſt herbeigeſehnte Gelegenheit
geboten haben würde, ihm in Jubelfeier Kreiſe
mit zahlloſen Herzen und Lippen zu danken
und zu beglückwünſchen; allein die höhere Fü
gung wollte ihm und uns dies nicht vergön
nen. Nun ſo geſchehe es hier: Vernehmen
Sie, Herr Paſtor! von uns Allen hiermit den
herzwilligſten glühendſten Dank für alles das
Gute, was Sie durch Lehre und Wort, durch
Wandel und Beiſpiel, durch Rath und That
bei uns an Jung und Alt ſeit ſo langer und

en vheken n den nene liebe
vollem Hingeben an den pfarramttichen Dienſt
gepflanzt und gepflegt haben

Möge Gott, der Brunnquell aller guten
Gaben Sie noch recht lange bei Munterkeit
und Geſundheit am Leben erhalten und noch
viel Gutes thun und genießen laſſen Ob auch
der Raum uns trennt, ſo fühlen wir uns doch
fortwährend mit Jhnen geiſtig verbunden Jhr
Gedächtniß bleibt bei uns in Segen

Mit reinem Willen angethan,
Wbſt Du das Chriſtenleben,
Liebſt Du auf rauher Pilgerbahn,
Läßt nicht Dein edles Streben
s ſoll ſehr Vieler Herzen Drang
Reich zollen Dir ihr Lebelang,
Den wohlverdienten heißen Dank.

Weßmar und Raßnitz bei Halle,
den 1. November 1856.

Hochzeitsgeſchenke.
In feinen decorirten Porzellan-, Glas-

und Lackirwaagaren empfiehlt ſtets das Neue
ſte zu den billigſten Preiſen

Adelbert Loſſier in Cönnern.
(Vaeante Commisſtellen.) Zwei Com

mis ein Comtoiriſt und ein Detailliſt, können
Engagement erhalten durch das Comtoir von
Clemens Warnecke in Braunſchweig.

Wegen Wirthſchaftsveränderung ſollen auf
dem in Möckern bei Leipzig gelegenen ehe
maligen Schmalzeſchen Gute Nr. 61

den 10. November d. J.
von Vormittags 9 Uhr an

4 Zugpferde, 2 Fohlen, 1 allgauer Bulle, 17
Milchkühe verſchiedener ausgezeichneter Raſſe,
4 tragende Kalben, 5 Kälber, 2 Zugochſen,
2 dreivierteljährige Schweine, ſowie verſchie
dene, im beſten Stande befindliche landwirth
ſchaftliche Utenſilien und Maſchinen diverſe
Hof-, Stall Haus und Wirthſchaftsgeräthe,
Pferde und Ochſengeſchirre gegen ſofortige
baare Zahlung in ſächſiſch Courant notariell
verſteigert werden.

Zu bemerken iſt noch, daß das Vieh ſich
faſt durchgehends in ſchlachtbarem Zuſtande be

findet. Adv. Klein,requirirter Notar.
Kapitalien von 100, 600, 1000, 2000,
3000 und 5 bis 15,000 ſind auf gute Hy
potheken auszuleihen durch
J. G. Fiesler in Halle, kl. Steinſtraße.

Eine freundlich gelegene Gaſtwirthſchaft, ganz
in der Nähe einer größeren Stadt, mit guten
Gebäuden Saal und Garten, hat für den
billigen Preis von 2500 ſofort zu verkau
fen J. G. Fiedler in Halle a/S.

Ein geräumiges Grundſtück mit Hof und
Garten in einer freundlichen und nahrhaften
Stadt worin ein ſehr lebhaftes Material
Taback-, Deſtillations- und Eſſig- Fa
brik- Geſchäft betrieben wird iſt für 8000
zu verkaufen, und kann mit einem dispo
nibeln Fond von 5 bis 7000 übernommen
werden. Alles Nähere ertheilt J. G. Fied
ler in Halle a/S., kl. Steinſtraße Nr. 3.

Auf dem Wege zwiſchen Rattmannsdorf
und Carwietha iſt am 3. d. M. ein Hand
körbchen mit etwas feiner Wäſche gefunden.
Der rechtmäßige Eigenthümer kann ſelbigen ge
gen die Jnſertionsgebühren in Empfang neh

men beim Ortsrichter Schumann zu Dör-
ſte witz

Friſcher Kalf
Freitag und Sonnabend d. 14. u. 15. Novbr.,
in der Giebichenſteiner Amtsziegelei.

e

e



Für das Jahr 1857
empfingen wir die Weſeler Notiz und Schreibkalender,

Tägliche Notizbuch für Comtvire, Preis 17 Sgr.
Den Börſenalmanach für 1857, Preis 1 Thlr.

Kalender für Aerzte, Juriſten, Verwaltungsbeamte,
den Preuß. Militair-Kalender. Damenkalender, Volkskalender, Hauskalender,

Wandkalender, Brieftaſchenkalender, Geſchichtskalender, Gartenkalender,

Landwirthſchaftliche Kalender,
das genealogiſche Taſchenbuch, und die Taſchenbücher

für freiherrliche und gräfliche Häuſer.

HPehersche Buchhandlung in Halle.
e e

wovon mehr alsS (Für junge Leute iſt die ſeh
S 11,000 Exemplare abgeſetzt wurden

S G6Galanthomme,
e oder: er Gesellschafter, wie er sein soll. SEine Anweiſung, ſich in Geſellſchaften beliebt zu machen und ſich die
S Gunſt der Damen zu erwerben. Ferner enthaltend: A0 muſterhafte Liebes

briefe, 2 Geburtstagsgedichte, A0 deklamatoriſche Stücke,
h 28 Geſellſchaftsſpiele, 18 beluſtigende Kunſtſtücke, 39 ſcherzhafte
h Anekdoten, 22 verbindliche Stammbuchsverſe, As Toaſte, Trink-

ſprüche und Kartenorakel. Herausgegeben vom Profeſſor S. t.
(Sechste verbeſſerte Auflage Preis 25

Mit diesem Buche wird Jedermann noch über seine Erwartung befriedigt werden;
f alles, was zur Ausbildung eines guten Gesellschafters nöthig und nütglich ist.

Vorräthig bei Soelroecdlel Sümnon in Halle bei Kuhnt in
Eisleben in der Wie n Buchh. in Torgau Loſſier in Cönnern.

Das Neueſte
en weiſen Kleidern

mit Volant's, ſo wie mit Säumen und geſtickten Kanten, auch glatte und
broch. weiße

Kleider-Stoſſe
Ha G',Etabliſſements Anzeige.

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum mache ich hier-
mit die ergebene Anzeige, daſt ich das Colonial Waaren -Geſchäft,
große Steinſtraße Nr. I2, was ehemals unter Firma W. KHerſten Co.
betrieben wurde, käuflich übernommen habe und unter meiner Firma

V. H. S v elfortführen werde.
Jndem ich die Verſicherung gebe, eifrigſt dafür Sorge tragen zu wol-

len, daß es allen Anforderungen, die überhaupt an ein derartiges Geſchäft
emacht werden können, vollkommen entſpreche, erlaube ich mir daſſelbehiermit beſtens zu empfehlen.

Halle g/Sgale, den A. November I8856.

W. H S G.Die Gummiſehnh-gyabrik
der Herren Albert Louis Cohen in Harburg hat uns die Haupt-
ägentur für Halle und Umgegend zum Verkauf ihrer

e raten n mischuuheübergeben, und werden zu folgenden Fabrikpreiſen bei uns en (detail verkauft:
Herrenschuuine das Paar 1 R 10
Damenschuhe 1Hinderschuhe 20Wiederverkäufer erhalten noch beſonders Rabatt.

Dieſes ausgezeichnete Fabrikat, welches auf's Vortheilhafteſte mit allem dem verglichen
werden kann, was bis jetzt Amerika und Frankreich geliefert und an Eleganz, ſchö
nen Formen und Dauer noch übertreffen, empfehlen wir aufs Angelegentlichſte.

r. Hensel Haenert, Hauptagenten für Halle,
Leipzigerſtraße Nr. 100.Auch ſind Depöts bei dem e

Herrn R. Corm, Ulrichsſtraße
Chr. Voigt j um. Schmeerſtraße
W. Glleitsmanm, Leipzigerſtraße.

Soda-, Selters Kohlensan- Ein 12 jähriger fehlerfreier brauner Wallach
res ütter-, Magnesüa u. Koh- und ein 2 jähriger guter Zuchtbulle wird ver
Iensaures Brunnenwasser von kauft in Doeſel bei G. Peter.
Dr. Struve in Dresden beiW. Würstenberg Sohm. Friſche Schellſiſche

erhielt ſo eben o.Blaſebälge in allen Größen bei Fr. Lange.

enthält

swahlempfiehlt in großer

h Geſchäfte unbefugter Weiſe arbeiten

Anzeige.
Einem hochgeehrten hieſigen und auswärti

gen Publico bringen wir hiermit zur Kenntniß,
daß wir bei den immer höher geſtiegenen Le
derpreiſen nicht mehr im Stande ſind, die fer
tige Arbeit für den bisherigen Preis zu liefern.
Es iſt daher in Berückſichtigung des früheren
und jetzigen Preisverhältniſſes ein Aufſchlag
von 10 pro Thaler feſtgeſtellt worden. Zu
gleich richten wir an das hochgeehrte Publicum
die Bitte, beim Empfange fertiger Arbeit nach
Möglichkeit ſogleich Zahlung zu leiſten, da
außerdem bei den hohen Einkaufspreiſen des
Arbeits Materials und bei der Theuerung der
Lebensmittel der Arbeiter in den drückendſten
Nothſtand verſetzt werden würde.

Noch bringen wir auch hierdurch zur öffent
lichen Kenntniß, daß wir Jedem 1 Be
lohnung zuſichern, der uns ſolche Perſonen,
die ohne geſetzliche Berechtigung zum ſelbſt
ſtändigen Gewerbsbetriebe dennoch in unſerm

in der
Art zur Anzeige bringt, daß wir dieſelben ge
richtlich belangen können. Daſſelbe gilt auch
in Bezug auf diejenigen, welche fertige neue
Arbeit gegen die geſetzlichen Beſtimmungen zum
Verkaufe anbieten (umher trödeln), und es
haben in dergleichen Fällen auch die Käufer
ſolcher Waaren zu gewärtigen, ebenfalls mit
zur Verantwortung gezogen zu werden.

Freyburg, d. 28. October 1856.
Die SchuhmacherJnnung.

Jm Auftrage
der Vorſtand.

Friedr. Hoffmann. Fr. Güttich.
Verloren

wurde am vergangenen Sonnabend den 1. No
vember auf dem Wege von Grebena nach
Klitſchmar, Döbeſtau bis Landsberg
eine Brieftafel mit Jnhalt, einige Rechnungen,
Notizbuch und ein Königlicher Merſeburger
Regierungs Hauſir Gewerb Schein auf den
Namen Friederike Lohmann lautend, der
Finder dieſes wird dringend gebeten, ſelbiges
gegen eine gute Belohnung ſchleunigſt mir zu
ſenden zu wollen.

Friederike Lohmann, Handelsfrau,
Halle a/S., kleiner Sandberg Nr. 18.

Ein brauner Jagdhund, auf den
Namen „Feldmann“ hörend, iſt

von Kroſigk nach Prieſter ent
Abzugeben Rittergut Kroſigk.laufen.

Die nene Heilart
von A. W. Bullrich in Berlin hat ſich,
ihrer Sicherheit und ſchnellen Hülfe wegen,
weit und breit Anerkennung verſchafft. Mit
ungeahnter Leichtigkeit werden bisher für un
heilbar gehaltene Krankheiten beſeitigt. Miß
griffe ſind unmöglich, weil die Geſundheit faſt
überall mit einem Mittel: Bullrich's Uni
verſalreinigungsſalz, zu haben bei O.
Marimg in Halle, Neunhäuſer Nr. 5, her
geſtellt wird.

S Bettfedernverkauf.
Jch erlaube mir hiermit einem hohen hieſi

gen wie auch auswärtigen Publikum ergebenſt
anzuzeigen daß ich mein Bettfedernlager all
hier im Gaſthof „zum ſchwarzen Adler“, große
Steinſtraße, wieder mit einer Ladung von al
len Sorten feingeriſſenen böhmiſchen Bett
federn, Daunen und Schwanfedern
friſch aſſortirt habe, und offerire ſolche hiermit
einem geehrten Publikum zu den ſolideſten

Preiſen. Joſ. Pöſchl.
Friſche gelbe Malager bittere

DOrangen empfingen und verkaufen im Gan

zen und einzeln billigſt

W. Miürestenverg Sohn.
Eine große Partie ächt DOſtindiſcher

ſeidener Taſchentücher empfiehlt trotz der
hohen Seidenpreiſe zu außerordentlich billigen
Preiſen S. M. Friedländer, Markt.

Geübte Rock und Hoſen Schneider ſucht
Peglow, gr. Ulrichsſtraße Nr. 4.



Den zweiten Trans

Holländiſche Bücklinge
erhielt heut, empfehle davon in Körben von 600 Stück, ſowie in Schoöcken billigſt

à Stück 6 9 u. 1

port

D. E.30 Stück Eiſenbandfäſſer
in verſchiedenen Größen, von S 13 Centner
Jnhalt, haben wir billigſt abzulaſſen.

Friedr. Schlüter Söhne,
Merſeburger Chauſſee Nr. 9.

Wrrisce

bücklinge
empfiehlt

G SeSchellfische,
Seezungen,
Seezander,
Hummer,
Kiel. Sprotten,
Kieler Speck-

Gl. Glol«dschmüelt.

Weintraube.
Sonntag Coneert.

John, Stadtmuſikdirector.

Friſcher Seedorſch
traf ſoeben ein.

e. H.Stadt -Cherater in Halle.
Sonntag den 9. November

Mutterſegen,
oder

Die neue Fanchon,
Schauſpiel mit Geſang in 5 Akten nach dem

Franzöſiſchen von Friedrich.
Montag den 10. November:

Zampa,
oder

Die Marmorbraut,
eroiſch- komiſche Oper in 3 Akten von Herold.

Julius Wunderlich.
Bad Wittekind.

Sonntag Concert. E. Stöckel,
Director.

ſtraßen Ecke Nr. 62,

VOCA Vim Saale der
unter Mitwirkung der Liedertafel des Han

Billets ſind bei den Herren Kaufleuten

Sonntag den 9. November 1856
m Inmstruunmnental Concert

Weintraube“ zu Giebichenſtein
dwerker-Bildungs-Vereins. Anfang 7 Uhr.

Kluge S Heine, große Ulrichs und Stein
und in dem Vereins-Lokale große Steinſtraße Nr. 71 zu haben.

Fonds und Geld Cours.

F. Tittmann, Muſik Director.

Das erſte ſchöne

Gänſe- Schmalz
Julius Rittert.

Extra fr. Seedorſch erhielt

Julius Riſfert.
Sonntag den 9. d. M. ladet zur Klein

kirmeßß ergebenſt ein
Bärenklau in Paſſendorf.

Sonnabend und Sonntag Wurſtfeſt in Die
mitz bei Otto Rauchfuß.

empfing

FamilienNachrichten.
Entbindungs- Anzeige.

Die geſtern Abend erfolgte Entbindung ſei
ner lieben Frau, Auguſte geb. Sockel,
von einem muntern Jungen zeigt Verwandten
und Freunden ergebenſt an

C. W. Reinhardt.
Halle, den 7. November 1856.

Entbindungs Anzeige.
Heute Morgen 10 Uhr würde meine Frau

von einem kräftigen Mädchen entbunden.
Halle, den 7. Novbr. 1856.

Glaßmann.

Marktberichte.
Magdeburg den 6. November. (Nach Wispeln.)

Weizen 68 74 Gerſte 4«6 50Roggen 48 52 Hafer 24 26Kartoffelſpiritus loco pr. 14,400 pCt. Trall. 40 f.

Nordhauſen den 5. November.

e

Weizen 2 20 bis 3 2 SRoggen e 25 eGerſte 12 12 25Hafer 28 La 2Rüböl pro Centner 19
Leinöl pro Centner 16

Serlin den 6 Rovember
Weizen loco 65——96 90pfd. gelb. ſchleſ. 86 bez.
Roggen loco 49--51 85-86pfd. 50 pr. 82pfd.

bez., 88pfd. effektiv auf kurze Lieferung 51 pr. 82pfd.

bez. Novbr. 49 bez. u. Br. 49 G.,Novbr. Dec. 48 4948 bez. u. Br. 48 G.
Frühf. 48--47 bez. u. Br. 47 G.

Gerſte 42——48
Hafer 24—30
Rüböl 172 Br. Nov. 17 bez. u. Bre,17 G. Nov. Dec. 17 bez. u. Br. 17 G.,

Dec. Jan. 17 bez. u. Br. 16 G. Jan. Febr. 17
e u. Br. 16 G. April Mai 16 bez. Br.

u. G.
Spiritus loco ohne Faß und mit Faß 31 bez. Nov.

303 I bez. u. Br. 31 G., Nov. Dec. 27
—28 bez. Br. u. G. Dec. Jan. 27 bez.
27 Br. 27. G. Jan. Febr. 27 bez. Br. u. G.
April Mai 265 27 bez. Br. u. G.

Weizen feſt gehalten. Roggen loco feſt behauptet, Ter
mine anfangs zu ſteigenden Preiſen gehandelt, ſchließen
billiger verkauft und angetragen gekündigt 250 Wiſpel.Rüböl in nachgebender Haltung. Spiritus feſt und ſtei

gend gekündigt 30,000 Ort.
Breslau, d. 6. Novbr. Spiritus e e

Quärt bei 80 pCt. Tralles 2 G. eizen weißer
82--102 gelber-82 99 Roggen 53 60
Gerſte 42——50 Hafer 2630

Stettin, d. 6. Novbr Weizen 76—92-bez. Frühj.
82 G., 83 Br. Roggen 49--52 bez. Novbr. 49 bez.
50 Br. Nov. Dec. 48 Br. 47 bez. Frühf. 48 bez.
u. Br. Spiritus 112/, bez. Nov. 12 bez. u. Br. Rüböl
Nov. 16 bez. 16 Br.

Hamburg, d. 6. Novbr. Weizen loco flau, Frühj.
Pommern 126 127pfd. 138 erlaſſen 127—128pfd. 138
eboten. Roggen loco flau, ab Königsberg 120pfd. pr.
rühj. 81 gefordert. Oel pr. Nov. 33 pr. Mai 307

Berlin den 6. November.

Amtlich. 2 Brieſ. Welo. Brief Geld.Fonds Courſe. Zf. Brief. Geld. B.Märk. II. Serie s o 101 Rheiniſche Pr. edbi 4 S

Pr. Freiw. Anl. 93 99 do. (Dortm.Soeſt) 4 87 do. v. Staat gar. vo TSt. Anl. von 1850 42 99 99 Srl. Anh. I. A. u. 163 162/, R. Cr. K. Gidb. 3 0
do. von 1852 4 99 99 do. e d h S et Sdo. von 1854 4 99 99 do. o. 99 4 do. S Sdo. von 1855 9 99 Berlin Hamburger 104 Stargard Poſen Sdo. von 1856 4 99 99 do. Prioritäts 4 do. Prioritäts 4 Sdo. von 1853 4 5 g do. 4 e S et II. Emiſſion etagtsSchuldſch. 3 83 3 erl.-Ptsd. Magd. 133 üringer 18 Se do. Prior. Oblig. 89 do. Prior. Obl. h 100

Sechanb( à 50 S. do. Iſt G. u do. t. Serie Ah 100 100Präm. Anleihe v. do. do. Lit. D. ar 27 Wilhelmsb. (Coſel1855 à 100 3 113 Berlin Stettiner 136 [135 Oderberg) alte 154 eKur u. Neumärk. do. Prior. Oblig. 4 S do. neue Ig.Schuldverſchreib. 3 80 79 Br. Schw. Fr. alte 148 do. Prioritäts a 4 88 S
Oder Deichbau e e en neue a en do. II. Emiſſion 4 97igationen 4 öln Crefelder 160 2St Stadt Obug. n 99 do. Prioritäts 4 NAusländ. Eiſen

do. do. 3 83 Cöln Mindener 3 155 154 bahn StammPfandbriefe. do. Prior. Oblig. 4 99 Actien.Kur u. Reumärk. 89 do. do. II. Em.5 102 o Amſterd. Rotterd. 472 SOſtpreußiſche 3 v m Emiſſion v 90 Kiel Altona

V 89 5 e e Ser r e 98 do. IV. Emiſſton 4 909 udwigsh. Berv. e 137
do. 8 DüſſeldorfElberf. 145 a geh e SSchleſiſche 3 85 do. Prioritäts a NNeuſt.Weißenburg l

Vom Staat garan do. Prioritäts Mecklenburger 452 51en h e e eS e 3 83 82 r Priitate! an S Zarskoje Selo. r.
Rentenvrieſe Münſter Hammer z to,gar 1. Renmärt, Kerle Mat 9 ar geten

Pommerſche S do. Prioritäts Reowb (FreWilh aPoſenſche e do. Conv. Prior. De l JPreußiſche 92 Am do do. U. Serles rerRhein u. Weſtph. A 94 do. IV. Serie 5 102 101 do Samb. und
Sichſiſche 4 Niederſchl. gweigb. 8 h Meuſe aSchleſiſche Zu Oberſchl. Iit. A. 200 SPr. B. Antheilſch. 140 159 do. Lit. B. 3 186riedrichsd'or 18 13 do. Prior. Lit. A. PFagſſen DereinsAn Goldmün do. do. t. B- 3 80/ 793 Bank Actien 4 à 17
zen à 5 10 10 do. do. Tit D. 4 88 88 Diseonto Comman
Etſenb. Actien de do. In K. s 707. dit Antheile 4 I128hen Düſſeldorf. zu 86 Prinz Wilh. (Stee

do, Prioritäts 4 88 872, le Vohwinkel) 60 Ausländ. Fonds
do. II. Emiſſion de Frioritats s zdo. III. Emiſſion 42 96 do. II. Serie s S Braunſchw. Bank (4 1140/, 139

Aachen Maſtricht 61 60 do. III. Seriess S Darmſtädter Bank 4 140 ndo. Prioritäts 4 94 Rheiniſche 112 II do. II Emiſſion 4 eng 126
Berg. Markiſche 87 86 do. Hsb. (259/0 E. KGeraer Vant

do. Prioritäts s 101 [101 do. (Stamm) Pr. 4 J Weimarſche Bank 4 1130

à 126 gem.

Breslau Schweidnitz Freiburger
ditAntheile 1292/, à 129 gem.

Geraer Bank 106 à 105 gem.
Die Börſe war heute wiederum in matter

meiſt unter ihre geſtrige Notiz.

alte abgeſtempelt.

Haltung bei

Stargard Poſen 100 à 99 gem. Disconto Comman
Darmſtädter Bank 140 à 138 gem. Darmſtädter Bank II. Emiſſion 127 à 125

nur unbedeutendem Geſchäft, und ſtellten ſich die Courſe

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 6. November Abends am Unterpegel 5 Fuß 3 Zoll,
am 7. November Morgens am Unterpegel 5 uß 3 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 6. November am alten Pegel 44 Zoll unter 0.

London d. 5. Novbr. Weizen ſo wie alle übrigen
Getreidearten waren gegen vergangenen Montag unver
ändert. Das Wetter iſt ſchön.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts, d. 6. November. E. Steglitz Schwe
fel, v. Hamburg n. Schönebeck. C. Schmidt, Brenn
holz, v. Wendiſchenkirchhof n. Buckau. A. Rathge,
desgl., v. Sandkrug n. Schönebeck. G. Dümling, 2
Kähne, Guano, v. Hamburg n. Dresden. F. Borne
mann, Steinkohlen, desgl. n. Alsleben. W. Strack,
3 Kähne, Guano, desgl. u. Dresden. J. Tilſe, Stein
kohlen, desgl. n. Buckau. F. Werth, desgl. L.
Duvinage, Güter, v. Berlin n. Halle. W. Dümling,
2 Kähne, Güter, v. Hamburg n. Dresden.

Niederwärts, d. 6. November. F. Schwarz, Ci
chorienbrocken, v. Buckau n. Genthin. F. Fincke,
Stückgut, v. Dresden n. Hamburg. F. Sirdorff,
Gerſte, desgl. G. Bleuchert, desgl. W. Bartels,
Stückgut, v. Tetſchen desgl.

Magdeburg, den 6. November 1886.
am neuen Pegel 3 Fuß 6 Zoll.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Königl. Schleuſenamt. Haaſe.



Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 6. bis 7. November 1856.

Die Hrrn. Kaufl. Brauer a. Chemnitz Nenecke u. Michael a.KronprinzMagdeburg. Hr. Gutsbeſ. Reule a. Brachſtedt.
Stadt Zürich Die Hrrn. Kaufl. Wieneke a. Minden, Förſtemann a. Nord

hauſen, Stahl a. Leipzig, Lohde a. Köln, Calm a. Frankfurt a /M., Srmſcher
a. Chemnitz

Goldner Ring
Wien.
Goldmann a. Deſſau.

Goldner LöweHr. Landwirth Emmer a. Nebra.
Reg.Rath Sulzbach a. Magdeburg.

Stadt Hamburg
lendorf. Hr. Geometer Wilke a. Heiligenſtadt.
Elberfeld. Frau Hauptm. Cramer a. Bitterfeld.

Retourbriefe.
An Kroſchath in Jnſterburg. 2) An

Dietrich in Wittenberg. 3) An Nicolai
in Lucka. 4) An Kleinſchmidt in CErumpa
bei Mücheln. 5) An Rehling in Magde
burg. 6) An Heyer in Finſterwalde. 7) An
Bodenſtein in Heiligenſtadt. 8) An Buch
ſt ein in Apolda.

Halle, den 6. November 18536.
Königl. Poſt-Amt.

Fes ca.

Nothwendiger Verkauf
beim Königl. Preußt. Kreis- Gerichte

zu Halle a. d. S.
I. Abtheilung.

Das der verwittweten Schneidermeiſter Louiſe
Bode geb. Ziele hier gehörige, im Hypothe
kenbuche von Halle sub No. 158 eingetragene
Grundſtück: Ein in der Fleiſchergaſſe jetzt
Mittelſtraße belegenes Haus nebſt Hinter
gebäude und Hof, nach der nebſt Hypotheken
Schein und Bedingungen in der Regiſtratur
(eine Treppe hoch, Zimmer Nr. 13) einzuſehen
den Taxe, abgeſchätzt auf

2225 12 6ſoll
am 4. März 1857 Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt, eine
Treppe hoch Zimmer Nr. 5, vor dem Depu
tirten Herrn Kreis Gerichtsrath Boſſe meiſt
bietend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, ha
ben ſich mit ihrem Anſpruche bei dem Gerichte

zu melden

Verkauf von Bauhölzern und
Bohlen.

Eine große Quantität Fichtenbauhölzer und
Bohlen von der Jnterimsbrücke über die Saale

Weißenfels darunter etwa 3000 laufende
Fuß ſtarke Straßenbalken, größtentheils in
ganzen Bauſtämmen, noch neu und mit nur
eringen Einkämmungen, 4700 laufende Fußar Jochpfähle, 750 laufende Fuß Jochholme,

6800 laufende Fuß Geländerverbandſtücke, 9000
Fuß Z3zöllige Bohlen ſoll in folgenden
Terminen, als

Donnerstag den 13. November c.,
Sonnabend den 15.
Donnerstag den 20.
Dienstag den 25. e.

jedes Mal von 9 Uhr Vormittags ab an Ort
und Stelle in einzelnen Looſen an die Meiſt
bietenden gegen gleich baare Zahlung verſtei
gert, und in dem letzten Termine außerdem
auch noch etwa 800 W altes Schmiedeeiſen,
eine Anzahl Laternen, ein Bauſchuppen und
2 Wächterhäuſer zum Verkauf geſtellt werden.

Merſeburg, den 3. November 1856.
Der Bau Jnſpector

Lüddecke.

und

Frau v. Kroſigk, Stiftsdame, u. Hr. Rent. v. Peyſt a.
Die Hrrn. Kaufl. Lichtenberg u. Löwenheim a. Berlin.

Hr. Buchhdlr. Mainhardt a. Köln.
Die Hrrnu. Kaufl. Fiſcher a. Hannover Reuß a. Leipzig.

Hr. Aſſeſſor Arndt a. Barmen.
Hr. Fabrik. Kühne a. Leisnig.

Die Hrrn. Kaufl. Hallensleben a. Leipzig
Nürnberg, Blein a. Straßfurth, Sommerguth a. Magdeburg, Mäfel a. Frie

Bekanntmachungen.

Goldne Kugel:
tha a. Dresden,

Hr. Rittmſtr. v. Trotha a. Schraplau
t Hr. Kaufm. Buchmann a. Chemnitz

Thüringer Bahnhor: Hr. Oekon. v. Rohr u. Hr. Eiſenbahn Baumeiſter

Hr. Lieut. v. Tro

Bieler g. Berlin. Die Hrrn. Kaufl. Bordier u. Kratzenſtein a. Hamburg.Hr. Rittergutsbeſ. v. Aneſtedt a. Holzminden. ben 8 8

Meteorologiſche Beobachtungen.Hr. Fabrik.

Hr. Ober 6. November. Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

et 31500 Par. 75 Par. e Par. SDunſtdruck 1,84 Par. L. 1,93 Par. L. 2,01 Par. L. 1,93 Par. L.
Hr. Muſiker Pommnißz a. a o 91 pCt. S t. 89 pCt. 88 pCt.

uſtwärme 0,2 G. R. 1,5 R. 126. Rm.

Naſen gen See e rerund Paraffin-Fabrikation.
Nachdem das Statut der Magdeburger Actien- Geſellſchaft für Mineralöl und Paraffin

Fabrikation durch Allerhöchſte Kabinets Ordre vom 18. Auguſt c. landesherrlich genehmigt iſt,
hat ſich der Verwaltungsrath mit den in der GeneralVerſammlung vom 4. November e.
laut gerichtlicher Verhandlung vom gleichen Tage gewählten Mitgliedern nunmehr konſtituirt,
und beſteht aus folgenden Perſonen

Dem Stadtrath G. Max von hier, als Vorſitzenden,
Kaufmann R. Richter von hier, als Stellvertreter deſſelben,
Fabrikbeſitzer G. Stobwaſſer in Berlin,
Profeſſor Dr. Heintz in Halle,
Stadtrath Colberg in Halle,
Dr. Schwetſchke in Halle,
Fabrikbeſitzer Filler in Zeitz,
Kaufmann A. Spir von hier und
Juſtizrath Dürre von hier, zugleich als Rechtsconſulenten der Geſellſchaft,

was hiermit, gemäß des 9. 19 des Statuts, öffentlich bekannt gemacht wird.
Magdeburg, den 6. Novbr. 1856. er Verwaltungserath.

Große Auetion von Pferden edler Abkunft,
Arbeitspferden, Fohlen verſchiedenen Alters,

ſowie von Eſeln, Manleſeln und Pony's.
Am Mittwoch früh den I2. November a. C. Punkt 9 Uhr verauectio-

nire ich im Auftrage der Firma Fr. Th. Spengler S Co. in Rothen-
ſee auf deren Ziegelei in Rothenſee bei Magdeburg die vorgedachten
Thiere und bemerke, daß ſämmtliche Pferde ſich in gutem Zuſtande be
ſinden, wovon ſich die Herren Käufer aus eigener Anſchauung überzeu
gen werden.

Magdeburg, den 6. November I886.
I. eilschmfd, Auctions- Commiſſarius,

früher Stadtgerichts-Aetuarius.

Große Auetion von einem 2jährigen, ſich zur
Zucht eignenden Saamenrinde, von und jäh
rigen Saamenrindern und diverſen Kälbern,
einem Schagaſbock, drei Ziegenböcken, mehre-
ren Hundert Hammeln, zwanzig I 2jähri-
gen, meiſtentheils tragenden Nindern und

chaaſen.
Am Donnerstag früh den 13. November a. C. Punkt 9 Uhr ver

auectionire ich im Auftrage der Firma r. Th. Spengler S Co. in
deren Ziegelei in Rothenſee bei Magdeburg das oben-

gedachte Vieh.Magdeburg, den 6. November 18566
I. EBeilscEmnüdät, Auctions- Commiſſarius,

früher Stadtgerichts-Actuarius.

O. W. Stenmgel
in Arieempfiehlt sich den resp. Interessenten für sächsische Steinkohlenbergbau- Unterneh-

mungen zum Rin- und Verkauf von Aktien, Besorgung der Riozahlungen hierauf,
Vermittelung der Dividenden und Zinsen-Zahlungen, Auskunfts Ertheilung über die
Verhältnisse und den Stand der einzelnen Unternehmungen sowie prompten Mitthei-
lung der jeweiligen Tageskurse.

O. Glas gr. Klansſtr. Ur. 24,
empfiehlt geeichte Decimal-
Waagen in verſchiedenen Größen

1,0 G. Rm.
e

4000 werden zur erſten Hypothek auf
ein Grundſtück im Werthe von 18,000 7 ver
langt. Die Adreſſe iſt zu erfragen bei Ed.
Stückrath in der Expedition dieſer Zeitung.

zu billigen feſten Preiſen.
arlemer Blumenzwiebeln Junge hochgelbe Kanarienhahne ſind zu vere u Riſel. kann Markt Nr. 18.



Mit der ergebenen Anzeige, daß mit der Vergrößerung un
ſerer Geſchäfts Lokale auch unſere Läger, namentlich in allen
Mode- Artikeln und Nouveautés, reichhaltiger als bisher
ausgeſtattet ſind, verbinden wir die Verſicherung, daß wir allen
Anforderungen der uns Beehrenden zu entſprechen und den lang
jährigen vortheilhaften Nuf unſerer Handlung durch reelle und
aufmerkſamſte Bedienung auch fernerhin zu bewahren eifrigſt be
müht ſein werden.

D. S on's Sölmee,Seiden-, Mode- Waaren- und Cuch-Handlunre Nr. 19. W l
Engliſche Stahlſeder-Sättel

S nach neueſter Conſtruction, welche weder Fiſchbein noch Holzbäume haben,
S ſich daher ihrer Elaſticität wegen jedem Pferderücken genau anfügen und dem Rei

ter ein ausgezeichnet gutes, keinen Stoß fühlendes Geſäſßs gewähren. Von die
ſen Sätteln ſind, außer meinen hinreichend weit und breit bekannten, immer
vorräthig habenden Sätteln von ächt engliſchem als auch anderem Leder, ſehr viele
in Arbeit begriffen, von denen die meiſten zwar ſchon beſtellt, von jedem ſich dafür Jn-
tereſſtrenden aber vorläufig ſchon immer in Augenſchein genommen, auch ſogar mit einem der
artigen, blos dazu beſtimmten Sattel ein Probereiten gehalten werden kann, wonach
ſchon immer wieder neue Beſtellungen entgegen zu nehmen hofft

der Sättel- und Neitzeug- Verfertiger r. Lage in Halle.
Von dem weltberühmten und vielfach erprobten, in faſt allen Ländern ſich bewährt gezeigten

Millerſchen Schweizer-Alpenkränter-Haaröl,
das beſte und ſicherſte Mittel, um auf Glatzen, Platten und Kahlköpfen einen üppigen
Haarwuchs zu erzielen und Schnurr und Backenbärte herauszutreiben (auch heftiges Kopf
weh dadurch zu beſeitigen), welches die bereits erſterbenden Haare neu belebt und kahle Stel
len wieder mit friſchem Haarwuchs in jugendlicher Fülle beſetzt und das Haar ſchön, glän
zend, zart und geſchmeidig macht, wie die gedruckten Zeugniſſe dieſes beſtätigen, iſt ſo eben
eine Sendung angekommen und das Flacon für 15 Sgr. nur allein ächt zu haben bei

W. Messe in Halle Schmeerſtraße Nr. 36.
Jm Verlage der lit. art. Abth. des Oeſterr. Lloyd in Trieſt erſchien ſoeben und iſt

in allen Buchhandlungen zu haben

Die Kunſtwerke
vom Alterthume bis auf die Gegenwart.

Ein Wegweiſer durch das ganze Gebiet der bildenden Kunſt.
Mit 120 Stahlſtichen,

enthaltend diejenigen Werke der Baukunſt, Malerei und Bildhauerei, welche die verſchiedenen
Perioden, Style und Schulen der Kunſt am beſtimmteſten charakteriſiren.

Von Dr. C. A. Menzel,
Königl. Univerſitäts Bauinſpektor, Profeſſor.

Zweite Auflage.
Das Werk erſcheint in 30 Lieferungen in Groß -OQuart, jede mit A Stahlſtichen,

nebſt 1 2 Bogen Teyxt. Der erſte Band iſt in zweiter Auflage erſchienen. Der zweite
(Schluß Band wird bis Mitte des Jahres 1857 complet ſein. Preis Band l koſtet 4Thlr.
Jede der 15 Lieferungen des II. Bandes 7 Sgr. Alle Buch und Kunſthandlungen des
Jn und Auslandes nehmen Subſcriptionen darauf an und ſind in den Stand geſetzt, den
I. Band oder wenigſtens die erſten 4 Lieferungen derſelben zur Anſicht vorzuzeigen. Die
Fortſetzung iſt auf Verl i uf einmal, ſo weit ſie erſchienen ſind
(zur Zeit bis Lieferung 18), zu beziehen.

Wuarnung.
Bei dem am 1. Novbr. d. J. ſtattgefunde

nen Brande vermiſſe ich eine goldene Erbsket-
te, ſignirt am Schloſſe d. 13. Mai 1837 W.
B. einen Trauring, ſignirt d. 13. Mai 1837
W. B. einen kupfernen Keſſel, haltend 12
Maaß, ſowie eine ſilberne Repetiruhr, auf der
inwendigen Seite ſignirt 1763 Lauſanne. Jch
warne Jeden hiermit vor dem Ankauf.

Plößnitz, den 3. Novbr. 1856.
Der Gutsbeſitzer

Wilhelm Baumgarten.
Ein in reizender Gegend, an der Lands

berg Leipziger Chauſſee, in der Nähe Lin
denthals und des Tannenwaldes gelegenes
Haus mit Stallung, Hofraum und ſchönem
Garten, ſoll aus freier Hand unter vortheil
haften Bedingungen verkauft werden. Nähere
Auskunft darüber ertheilt auf portofreie Briefe
der Kaufmann Friedr. Schroeter in
Brehna.

Haus- Verkauf in Halle.
Mein in der großen Ulrichsſtraße Nr. 42

neu erbautes Haus, enthaltend 6 Wohnzimmer,
2 Läden, 2 Ladenſtuben, Keller, Waſchhaus,
Torfſtälle, kleinem Hofraum und ſchöner Bo
den, beabſichtige ich veränderungshalber zu ver

kaufen. ieſe.

Von heute ab empfangen wir von
Salz- und Schmelz- Butter

täglich neue Sendung in ausgeſuchter
Waare und empfehlen uns damit zu geneigter
Abnahme.

ILümeamer O. Leipzigerſtr. Nr. 77,
früher F. A. Perſchmann.

Täglich friſch gebrannten Caſſee
von delicatem Geſchmack bei

Lindner Co.

Zum Schauturnen,
welches von dem rühmlichſt bekannten Leipzi
ger Turnvereine am nächſten Sonntag als den
9. November o. Nachmittag 4 Uhr in der
Gymnaſtiſchen Heil- und Turnanſtalt zu Halle
abgehalten werden wird, lade ich hierdurch er
gebenſt ein und beabſichtige hiermit dem ge
ehrten Publikum einen Beweis zu liefern, wie
die Gymnaſtik auf den Körper ſo überaus vor
theilhaft wirken kann. Kaeſtner,

Luckengaſſe Nr. 16.

Es iſt mir geſtern eine braune Hühnerhün
din, mit weißer Bruſt und weißen Vorder
pfoten, auf den Namen „Plora hörend, ent
laufen. Wer mir dieſelbe zurückbringt oder
nachweiſer, erhält eine gute Belohnung.

Halle, am 7. November 1856. i
Hellfeld, Juſtizrath.

Jn der eſferschen Berch-
hancdliung in Halle iſt zu haben
C. Villeroy, pract. Landwirth zu Nittershof,

die Kindviehzucht
nach ihrem neueſten Zuſtande. Ein Buch zur
Vermehrung des bäuerlichen Wohlſtandes. Mit
58 erläuternden Fignret Dauerhaft geh.

Jn dieſem Werke hat der berühmte Verfaſſer in ſeinen
langjährigen eigenen Erfahrungen wit gleichzeitiger Be
nutzung derjenigen der ausgezeichnetſten Viehzüchter Eu
ropas, namentlich eines Thaer, Schwerz, Pabſt,
Sturm, Schmalz, Weckherlin, Favre, Dom
basle, Sinclair, David Low u, ſ. w.
einen ſo großen Schatz nützlicher Belehrung niedergelegt,
daß es in der Hausbibliothek keines Viehzüchters fehlen
ſollte dem es darum zu thun iſt in ſeinem Fache vor
wärts zu kommen und ſich an den außerordentlich vor
theilhaften und gewinnbringenden Reſultaten zu betheili
gen welche dieſes Buch ſehr deutlich nachweiſt, und wel
che auch den erfahrenſten Oekonomen in Erſtaunen ſetzen.

Täglich friſche Wfannenkuchen, ſo wie
Spritz kuchen als Martini-Hörner, ge
füllt und ungefüllt, ſind zu haben und nimmt
Beſtellungen darauf an

Kieper, Evndikor,
alter Markt Nr. 1.

Nächſten Dienstag und Mittwoch Broihan
in der Brauerei von

Mermann Bauichafinss,
großte Brauhausgaſſe.

Müncheuer Preßhefe
in unverfälſchter Waare erhielt in Commiſſton

Ernſt Voigt.
China-Pommade nach ärztlichem Re

cept bereitet zur Stärkung der Kopfnerven und
Beförderung des Haarwuchſes à Pot 5

Cold drawwun Castoroil, gegen das
Ausfallen der Haare vorzüglich nach Krank
heiten, à Flac. 10 ferner alle Arten Pom
maden, Seifen, Parfüms c. empfiehlt
die Parfümeriefabrik von A. L. Klein S
Co., Leipzigerſtr. Nr. 17 (gr. SandbergEcke)

Türkiſche Pflaumen, groß, ſeiund ſüfz, empfing e ſchig
Guſtav Niemeyer,

an der Moritzkirche Nr. 5.
Den Herren Oekonomen wie einem werthen

Publikum empfehle ich mein Lager von gutem
Lüneburger Flachs zu ſoliden Preiſen.

Wittwe Jsrael Kerſten
wohnhaft beim Bäckermeiſter Kretſchmann

in Gröbzig.
FF. Nafſinade
f. Melis,
gemahlene Zuckern im Ganzen und

Einzelnen billigſt bei

Lindner Co.
Beſte Vollheringe, marinirte He-

ringe, Sardellen, Ima Schweizer-,
Limburger und Kümmel Käſe offeriren

Lindner Co.
Ein Student wünſcht Klavierunterricht zu

ertheilen mit Lieferung der Muſikalien ſeiner
ſeits. Zu erfragen Jägerplatz Nr. 3 von 8 bis
10 Uhr Vormittags

Ein ſehr gewandter Kellner, welcher die
Buchführung verſteht, auch Caution ſtellen kann,
ſucht Stellung. Näheres bei

Supprian, Leipzigerſtraße Nr. 20.

GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Cheodor Capſer,
Buchbinder, Etuis, Galanterie und

Portefeuille Arbeiter
Mittelſtraße Nr.

empfiehlt ſich zur Anfertigung aller in ſein Fach
ſchlagender Artikel bei billiger Preisſtellung und
ſauberer Arbeit beſtens.

Auch werden Reißzeugfutterale en
gros et en detail billigſt geliefert.
6 Stück junge kräftige Zugochſen, theilweiſe

ſchlachtbar, ſind zu verkaufen in Halle, Ran
niſcher Steinweg Nr. 12.

Diemitz.
Sonntag große muſikaliſche Unterhaltung mit

komiſchen Geſangsvorträgen im Nationalkoſtüm
von den Geſchwiſtern Kuhndt. Anfang Uhr.
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